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Uuuh, ich sitz in meinem aufblasbaren Pool 
und schaue in den Blausten aller Himmel! 
Ein Flugzeug zieht hoch oben weiße Streifen, 
ich möcht nicht tauschen und werd niemanden beneiden. 
 
Die Sonne lacht und brennt am Firmament. 
Wir erleben, was sich Sommer nennt. 
Entspannt und ruhig pfleg ich meinen Geist 
Denn hier ist niemand, der mich bescheisst. 
 

Es ist heiß, sooo heiß, herrlich heiß! 
 
Mit kühlem Nass verwöhne ich meinen Leib. 
Der Kopf hat frei, lässt Sorgen einfach ziehen. 
Ich hab heut Pause und hab mir´s hart verdient. 
Ärger und Kummer zieh´n heut keine Nummer. 
 
Die alte Plattenspielernadel kratzt Vinyl. 
Umgarnt mein Ohr mit coolen Rhythmen geil und kühl. 
Ich hab das Paradies in mir und fühl mich wohl 
und später gönn ich mir sogar noch Alkohol … 
 

Es ist heiß, sooo heiß, herrlich heiß! 
 
Die irre Jagd nach mehr und dies und das und so 
macht mich nicht an, davon werd ich nicht froh! 
Das ganze Spacken um den Status ist tabu. 
genieße einfach heilige Ruuuuuh! 
 
Es ist das Beste, wenn ich einfach hocken bleib, 
male Träume in die Wellen um mich rum. 
Irgendwann geht auch das Geilste hier zu Ende 
also lass ich mich hier machen, denn dann kann ich herzhaft 
lachen! 

Es ist heiß, sooo heiß, herrlich heiß! 
 


